
Verstärkung  für  den  Bauhof:
Mehr Personal und neuer Wagen

Neu aufgestellt ist die Mannschaft des Hofkirchener Bauhofs um
dessen Leiter Roland Roßberger (links): Markus Penn, Dominik
Unertl, Alois Gotzler, Josef Feilmeier, Alois Rudolf, Peter
Binder und Thomas Kämpf (von links). −Foto: Franz X. Eder

 

Hofkirchen

Gut 32 Quadratkilometer groß ist die Fläche der Marktgemeinde
Hofkirchen. In den drei Gemarkungen Hilgartsberg, Hofkirchen
und Garham mit den insgesamt 57 Gemeindeteilen ergeben sich
für den gemeindlichen Bauhof zahlreiche Aufgaben. Dazu zählt
die Pflege der Grün- und Sportanlagen, der Winterdienst, der
Unterhalt  von  Spielplätzen,  Reinigungsarbeiten,  das
Gebäudemanagement  und  Instandhaltung  der  Gemeindehäuser,
Projektaufgaben sowie Verkehrsleitmaßnahmen und Absperrungen.

Nachdem  Mitte  des  Jahres  der  stellvertretende  Bauhofleiter
Franz Riederer nach fast 25 Jahren im Dienst der Gemeinde in
den Ruhestand verabschiedet wurde, musste die Nachbesetzung
geregelt werden. Die Stelle wurde öffentlich ausgeschrieben
und im Rathaus war man positiv überrascht über die Zahl der
qualifizierten Bewerbungen. Bürgermeister Josef Kufner und das
Marktratsgremium fassten den Beschluss, dass die Fachkompetenz
der  Bewerber  sogar  zwei  Neueinstellungen  rechtfertigen
würde.Auf dieser Grundlage wurde Markus Penn als erfahrener
Mitarbeiter  zum  Stellvertreter  des  Bauhofleiters  Roland
Roßberger befördert. Neu eingestellt wurde Dominik Unertl. Als
gelernter  Elektriker  für  Anlagentechnik  soll  er  nach  der
allgemeinen  Anlernzeit  im  Bauhof  künftig  auch  als
Stellvertreter  für  Thomas  Kämpf,  Fachkraft  für

https://ghust.de/verstaerkung-fuer-den-bauhof-mehr-personal-und-neuer-wagen/
https://ghust.de/verstaerkung-fuer-den-bauhof-mehr-personal-und-neuer-wagen/


Abwassertechnik, fungieren. Komplettiert wird das Team dieser
Tage  durch  Josef  Feilmeier.  Der  gelernte  und  erfahrene
Zimmerer wird nach Auskunft des Bauhofleiters vorwiegend im
Bereich Garham eingesetzt und „beerbt“ Franz Riederer, der,
wenn  auch  schon  im  Ruhestand,  nach  guter  kollegialer
Bauhofmanier  sein  Wissen  zusammen  mit  dem  Kollegen  Alois
Gotzler an Josef Feilmeier weitergeben will.

„So verstärkt ist der Bauhof für die Zukunft ausgerichtet“,
betont 1. Bürgermeister Josef Kufner und begrüßte gleich zu
Beginn  des  Arbeitstages  zusammen  mit  Bauhofmitarbeiter  und
Marktrat Peter Binder die Neuankömmlinge.

Bei der Gelegenheit wurde auch das neue Arbeitsgerät, ein
Opel-Pritschenwagen, besichtigt und in Betrieb genommen. Es
handelt sich hierbei um eine notwendige Ersatzbeschaffung, da
das bislang genutzte Fahrzeug in die Jahre gekommen war. Auch
hierzu  erteilte  das  Marktratsgremium  in  der  jüngsten
Vergangenheit  sein  Einverständnis.

Da  im  Herbst  die  Sichtverhältnisse  schwieriger  werden  und
damit  der  Sicherheitsaspekt  wieder  verstärkt  in  den
Vordergrund rückt, hat der Markt Hofkirchen zudem in neue
Straßenschilder investiert. Aktuell werden alte, ausgeblichene
oder  unansehnlich  gewordene  Verkehrs-,  Straßen-  oder
Ortsschilder durch den Bauhof erneuert. „Diese Maßnahme soll
neben dem Sicherheitsgedanken auch das Gesamterscheinungsbild
unserer  Gemeinde  weiter  verbessern“,  stellte  Bürgermeister
Josef Kufner fest.   —Franz X. Eder

Quelle: pluspnp.de   —Franz X. Eder

Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 08.10.2020 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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